
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.10.2022 (22:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 1

TV 1908 Gladenbach : TTV 1951/66 Stadtallendorf IV 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

3:9-Niederlage für den TTV 1951/66 Stadtallendorf IV beim TV 
1908 Gladenbach

Auch dank der ungeschlagenen Herzog und Klein konnte der TV 1908 Gladenbach das Heimspiel
gegen den TTV 1951/66 Stadtallendorf IV in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 mit 9:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Wolfgang Klein in unter 2 Stunden den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Herzog / Ganser ihren
Gegnern Hoos / Hoos beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Klein / Scheiner machten mit Dörr / Dörr bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nur einen Satz verloren Pierschel / Beimborn beim
11:7, 3:11, 11:9, 11:5 gegen Nowek / Nowek und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wenig später Martin Herzog bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Harald Dörr und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich
knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Andre Ganser
verlor seine Partie gegen Jan Hoos unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim anschließenden 3:0 gegen Krzysztof Nowek fand Wolfgang Klein
dagegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte wiederum Felix Pierschel bei seiner Niederlage gegen Wolfgang Dörr. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Recht kurzen Prozess machte Rolf Scheiner beim 3:0 mit Volker Hoos.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum anschließend Michael Beimborn letztlich im
Repertoire, um Bartosz Nowek final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war
final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1908
Gladenbach und des TTV 1951/66 Stadtallendorf IV. Mit nur einem Satzverlust ging Martin Herzog
gegen Jan Hoos durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht einen Satzgewinn
überließ Andre Ganser seinem Gegner Harald Dörr beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Wolfgang Klein
beim 11:9, 12:10, 8:11, 11:3 gegen Wolfgang Dörr doch überlegen. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TV 1908 Gladenbach am 21.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC 1952 Anzefahr II, während der TTV 1951/66 Stadtallendorf IV am 15.10.2022 gegen
den TTV Angelburg II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1908 Gladenbach

Doppel: Herzog / Ganser 1:0, Klein / Scheiner 1:0, Pierschel / Beimborn 1:0 
Einzel: M. Herzog 2:0, A. Ganser 1:1, W. Klein 2:0, F. Pierschel 0:1, R. Scheiner 1:0, M. Beimborn 0:
1 
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 TTV 1951/66 Stadtallendorf IV
Doppel: Dörr / Dörr 0:1, Hoos / Hoos 0:1, Nowek / Nowek 0:1 
Einzel: J. Hoos 1:1, H. Dörr 0:2, W. Dörr 1:1, K. Nowek 0:1, B. Nowek 1:0, V. Hoos 0:1


